
Wir bewegen unsere Wirtschaft.
Autoland Österreich –

Österreich hat sich mit viel Ehrgeiz, Weitblick und zahlreichen Innovationen an die Weltspitze
der Automobilindustrie gesetzt. Mit Recht wird unsere Nation als „Autoland“ bezeichnet.
23 Milliarden Euro Umsatz pro Jahr und die Sicherung von rund 365.000 Arbeitsplätzen, das ist
die aktuelle Erfolgsbilanz der rund 700 Betriebe des automotiven Sektors. Die Fahrzeugindustrie
gehört zu den Top-Industriezweigen in Österreich.

2,35 Mio Autos ...
wurden seit 1980 in Österreich produziert.

173.000 Kraftfahrzeuge …  
laufen jährlich in Österreich vom Fließband, davon sind 86.000 Pkw, 58.000 Motorräder,
19.000 Lkw und 10.000 Traktoren. 

2,5 Mio Motoren & Getriebe …
werden jährlich in Österreich gefertigt. Das ist ein Motor/Getriebe je dritten Österreicher.

99 % Exportquote …   
haben die in Österreich gefertigten Pkw. 

23 Mrd Euro Umsatz …
wird jährlich direkt vom gesamten österreichischen Automobil-Sektor erwirtschaftet,
inklusive der vor- und nachgelagerten Wirtschaftsbereiche sogar 100 Mrd Euro.

7,8 Mrd an Investitionen …  
sind in den letzten 25 Jahren in die Entwicklung der österreichischen Fahrzeugindustrie geflossen.



2,35 Mio Pkw sind seit 1980 in Österreich vom
Fließband gelaufen – Derzeit werden jährlich weit
über 100.000 Pkw in Österreich gefertigt.

Die Fahrzeugindustrie hat sich in den letzten Jahren unter
den Top 4 Industriezweigen Österreichs behauptet.

100 Mrd Euro werden in direkten (Produktion) oder indirekten 
(Dienstleistung) Wirtschaftsbereichen im automotiven Sektor 
erwirtschaftet. Umgerechnet auf alle Österreicher bedeutet das: 
12.000 Euro Wirtschaftsleistung pro Einwohner.

Österreichs Fahrzeugindustrie ist zweit-
größter Exportfaktor des Landes

Quelle: Statistik Jahrbuch 2011 –
Fachverband der Fahrzeugindustrie /
Statistik Austria



Und schaffen neue.
Wir sichern Arbeitsplätze.

Auch in bewegten Zeiten gilt die österreichische Fahrzeugindustrie als verlässlicher Arbeitgeber.
Während die gesamte Industrie in den letzten 15 Jahren ca. 11 % der Beschäftigten verloren hat,
konnte die Fahrzeugindustrie mehr als 21 % an zusätzlichen Arbeitsplätzen schaffen. 

365.000 Arbeitsplätze …
sind direkt oder indirekt durch den automotiven Sektor in Österreich gesichert.

Jeder 9. Arbeitsplatz …  
ist in der österreichischen Fahrzeug- und Zulieferindustrie sowie in den vor- und nachgelagerten
Wirtschaftsbereichen zu finden. 

21 % mehr Arbeitsplätze ...  
konnte die Fahrzeugindustrie in den letzten 15 Jahren schaffen, während die gesamte Industrie
im gleichen Zeitraum 11 % der Beschäftigten verloren hat.

700 Betriebe …
umfasst die heimische Fahrzeug- und Kfz-Zulieferindustrie.

Einen Produktionszuwachs von jährlich 6 % …
konnte die österreichische Fahrzeugindustrie im Durchschnitt seit dem Jahr 2000 verzeichnen.

16.000 Euro für Forschung je Arbeitsplatz ...
werden in der österreichischen Fahrzeugindustrie jährlich aufgewendet.
Das entspricht dem Doppelten des Industriedurchschnitts.



365.000 Arbeitsplätze sind direkt oder indirekt durch den
automotiven Sektor in Österreich gesichert.

Die Pkw-Nachfrage ist ungebrochen – Der Fahrzeugbereich
zählt zu den stabilsten Branchen Österreichs, trotz
starker Schwankungen des Wirtschafts-
wachstums (BIP real).

Pro Arbeitsplatz investiert die österreichische Fahrzeugindustrie 
jährlich mehr als das Doppelte des Industriedurchschnitts in den 
Bereich Forschung. 

Die österreichische Fahrzeugindustrie konnte in den letzten
15 Jahren mehr als 21 % an zusätzlichen Arbeitsplätzen
schaffen, während die gesamte Industrie 11 % der Beschäftigten 
verloren hat.

* Prognose
Quelle: Statistik Jahrbuch 2011 –
Fachverband der Fahrzeugindustrie /
Statistik Austria

Suchen Sie einenzukunftssicheren Job?Die Automobilindustrie sucht Fachkräfte! Details unter www.fahrzeugindustrie.at
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